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Die Stadtverwaltung informiert  
 

Stadtrat:  
Der Stadtrat traf sich zu seiner 1. - konstituierenden - 
Sitzung, am 3. August 2009 in Burkersdorf, in der 
Gaststätte „Postschänke“. 
 

Vereidigung Stadtrat: 
Nach der Vorstellung aller Mitglieder des Stadtrates 
fand als wichtigster Punkt die Vereidigung des Rates 
statt. Dazu wurde zur Verpflichtung ein Gelöbnis 
abgelegt. Nach Überreichung von Blumen und einem 
Glückwunschschreiben von Ministerpräsident Stanis-
law Tillich wurden auch die Ortsvorsteher verpflichtet. 
 

Vereidigung Ortsvorsteher: 
Die Ortschaftsräte von Burkersdorf, Dittersbach, 
Frauenstein, Kleinbobritzsch und Nassau haben aus 
ihrer Mitte folgende Ortsvorsteher gewählt: 
  - für Burkersdorf: Frau Romy Behge 
  - für Dittersbach: Herrn Ronny Berndt 
  - für Frauenstein Herrn Peter Ranft 
  - für Kleinbobritzsch Frau Jacqueline Mende 
  - für Nassau  Herrn Dietmar Blichmann 
 

Zur Vereidigung legten die Ortsvorsteher ihre 
Verpflichtung laut Diensteid gemäß Sächs. 
Beamtengesetz ab. Im Anschluss wurden die 
Ernennungsurkunden und Blumen überreicht. 
 

Der Bürgermeister wünschte eine stets angenehme 
Zusammenarbeit und Unterstützung mit dem neuen 
Stadtrat und den Ortschaftsräten. 
 

Zur Beendigung der Wahlperiode wurden den 
bisherigen Ortsvorstehern Blumen und Urkunden 
überreicht. Ein herzliches Dankeschön geht an:  
  Herrn Gunther Hennersdorf, Kleinbobritzsch 
  Herrn Volker Neuber, Dittersbach 
  Herrn Christian Rüger, Burkersdorf 
  Herrn Peter Ranft, Frauenstein 
  Herrn Dietmar Blichmann, Nassau 
 

Stellvertretung für den Bürgermeister:  
Herr Stadtrat Thilo Mielke wurde als 1. Stellvertreter 
und Herr Stadtrat Roland Martin als 2. Stellvertreter für 
den Bürgermeister gewählt. Die Abstimmung erfolgte 
in geheimer Wahl. 
 

Bestellung der Mitglieder im Verwaltungsaus-
schuss, Technischem Ausschuss und im 
Kulturausschuss: 
Gemäß Sächs. Gemeindeordnung bestellt der Stadtrat 
die Mitglieder der beschließenden Ausschüsse und 
deren Stellvertreter aus seiner Mitte. Der Bürger-
meister ist kraft Gesetzes Vorsitzender. Die Ausschüs-
se müssen aus dem Vorsitzenden und mindestens vier 
Mitgliedern bestehen. Die namentliche Zusammen-
setzung der Ausschüsse können Sie unter „Öffentliche 
Bekanntmachungen - Beschlüsse des Stadtrates“ - 
nachlesen. 
 

Wahl Vertreter und Stellvertreter für den Abwasser-
zweckverband (AZV) „Muldental“: 
Die Stadt Frauenstein ist für den Stadtteil Burkersdorf 
Mitglied im AZV „Muldental“. Im AZV ist lt. 
Verbandssatzung die Stadt neben dem Bürgermeister 

(von Amts wegen) mit einem weiteren Vertreter im 
höchsten Organ, der Verbandsversammlung, vertreten.  
Der Stadtrat wählte als Vertreter Herrn Horst Schneider 
und als seinen Stellvertreter Herrn Harald Niese für 
den Abwasserzweckverband „Muldental“. 
 

Sitzungsplan des Stadtrates August bis Dezember 
2009: 
Seinem Sitzungsplan stimmte der Rat einstimmig zu. 
Unter „Öffentliche Bekanntmachungen - Beschlüsse 
des Stadtrates“ - können die Sitzungstermine vom 
Stadtrat und seinen Ausschüssen, die bei Bedarf 
stattfinden, nachgelesen werden. 
 

Feststellung Jahresabschluss 2008 sowie 
Lagebericht der WGF:  
Wohnungsgesellschaft Frauenstein mbH: 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht der WGF 
von 2008, erstellt durch das Steuerberatungsbüro 
Hentschel Frauenstein, lagen dem Stadtrat vor. Der 
dazugehörige Prüfbericht der Wirtschaftsprüfung 
Brutsche & Partner war ebenfalls ausgereicht worden. 
Nachweislich hat die Gesellschaft unter der Leitung der 
Geschäftsführerin, Frau Zimmermann, eine anerken-
nungswerte Entwicklung zu verzeichnen. Das Unter-
nehmen trägt sich selbst. Es stellt sich eine gute 
Geschäftslage dar. Die Prüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt. Ein uneingeschränkter Bestätigungs-
vermerk liegt vor. Der Jahresabschluss entspricht unter 
Beachtung der Grundsätze einer ordnungsgemäßen 
Buchführung den tatsächlichen Verhältnissen der 
Geschäftslage. Die Geschäftsführerin hat ihre Tätig-
keiten sachgerecht ausgeführt. Eine gute kontinuier-
liche Verbesserung der Ertragslage ist zu verzeichnen. 
So können voraussichtlich jährlich rund 50 bis 60 T€ 
für Investitionen eingesetzt werden. 
Folglich beschloss der Stadtrat die Feststellung des 
Jahresabschlusses 2008 sowie den Lagebericht der 
WGF und die Geschäftsführerin, Frau Renate 
Zimmermann, erhielt die Entlastung. 
Im Anschluss an die Stadtratssitzung fand die alljährli-
che Gesellschafterversammlung der WGF statt. Der 
Bürgermeister vollzog die Beschlüsse des Stadtrates. 
 

Sanierung der Zufahrt und Vorplatz Kindergarten 
und Schule Burkersdorf 
Der Stadtrat stimmte der Sanierung des Vorplatzes mit 
der Zufahrt des Kindergartens und der Schule 
Burkersdorf zu. Zurzeit sind diese Flächen in sehr 
schlechtem Zustand. Der finanzielle Rahmen darf 
entsprechend vorliegender erster Kostenschätzung 
27.000,00 € nicht überschreiten. Die überplanmäßige 
Ausgabe im Verwaltungshaushalt (VwH), Haushalt-
stelle (Hst) 6300.5131, soll aus den laufenden 
Einnahmen des VwH finanziert werden. 
 

Informationen des Sächsischen Städte- und 
Gemeindetages (SSG)  
– Steuerschätzung Mai 2009: 
Der Bürgermeister schloss sich mit einer ausführlichen 
Darlegung zu den Auswirkungen der Mai-
Steuerschätzung auf den kommunalen Bereich an. Er 
berief sich dabei auf Informationen des Sächsischen 
Städte- und Gemeindetages (SSG). 
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Bericht über die Finanzlage der Stadt Frauenstein: 
Frau Kern, Kämmerin der Stadt Frauenstein, gab im 
Anschluss einen ausführlichen Überblick zur 
Finanzlage der Stadt Frauenstein. Dazu lag eine 
Berichterstattung über den halbjährlichen Haushalts-
vollzug 2009 zum Tagesschluss 22.06.09 vor. 
Grafische Darstellungen zeigten die Entwicklung der 
Lage sehr deutlich. Es wurden Aussagen zum 
Verwaltungs- sowie zum Vermögenshaushalt gemacht. 
 

Amtsleiterin Finanzen/Verwaltung:   
 

Auf dem Weg zur Doppik 
Reformen, neue Wege, Projekte – das sind 
Schlagwörter, denen wir täglich begegnen. Nun haben 
sie auch die öffentlichen Verwaltungen erreicht. Durch 
die Einführung eines Neuen Kommunalen Haushalts- 
und Rechnungswesen (NKHR)  wird das angewandte 
öffentliche Rechungswesen abgelöst.  
Die Innenministerkonferenz der Länder hat bereits am 
21.11.2003 die Reform des Gemeindehaushalte-
rechtes beschlossen. Der Freistaat Sachsen hat mit 
seinem Beschluss vom 04.05.2004 festgelegt, dass 
spätestens zum 01.01.2013 alle Kommunen die 
Dopp elte Buchführung in Konten, kurz bezeichnet als 
Doppik,  eingeführt haben müssen.  
Die Umstellung von der Kameralistik auf die öffentliche 
Doppik erfordert das Erstellen einer Eröffnungsbilanz 
nach unternehmerischen Grundsätzen. Zur Aufstellung 
einer Eröffnungsbilanz ist die vorherige komplette 
Erfassung und Bewertung des Vermögens und der 
Schulden zwingend erforderlich.  
Erklärtes Ziel des Gesetzgebers ist die Abbildung des 
gesamten Ressourcenverbrauchs und -zuwachses, 
das Handeln der Kommune transparenter darzustellen 
und die Grundlagen für eine wirtschaftliche 
Vorgehensweise zu legen. 
Die Stadtverwaltung Frauenstein hat mit dem Projekt 
„Doppik“ bereits 2007 intern und mehr oder weniger 
intensiv begonnen. Erfahrungsgemäß werden 
mindestens zwei Jahre Vorlaufzeit angesetzt, bis die 
Eröffnungsbilanz erstellt ist. Der Stadtrat hat in seiner 
Sitzung am 08.06.2009 beschlossen, dass die Firma  
B & P Kommunalberatung aus Dresden die Verwaltung 
bei diesem Umstellungsprozess beratend begleiten 
soll. Angestrebter Termin für die Umstellung des 
städtischen Rechnungswesens ist der 01.01.2012. Es 
bleiben also derzeit nur noch zwei Jahre, um das 
gesamte Vermögen und die Schulden zu erfassen und 
zu bewerten. Im Einzelnen bedeutet dies, das 
unbewegliche Vermögen wie Grundstücke, Gebäude 
aller Art, Straßen, Wege, Plätze, Straßen-
begleiteinrichtungen, Wald sowie das bewegliche 
Vermögen in den Einrichtungen der Schule, Museum, 
Kindereinrichtungen, Bauhof, Feuerwehren und 
Rathaus mengenmäßig zu erfassen und die 
Beschaffenheit zu bewerten. 
Um das ehrgeizige Ziel zu erreichen, hat der 
Bürgermeister die Einführung eines „Doppiktages“ für 
die Stadtverwaltung Frauenstein festgelegt.  
Ab 31.08. 2009 ist die Verwaltung montags  für den 
gesamten Besucherverkehr geschlossen. Der 
telefondienst wird auf die zentrale Rufnummer 037326-
83811 beschränkt. 

Auch an anderen Sprechtagen kann mit Einschrän-
kungen gerechnet werden, da durch Schulungs-
maßnahmen der Bediensteten bei externen Bildungs-
einrichtungen die Abwesenheit nicht ausgeschlossen 
werden kann.  
 
Nutzung der neuen Sporthalle in Frauenstein  
 

Die Stadtverwaltung bittet alle Vereine und 
Sportgruppen,  welche künftig die neue Sporthalle 
Frauenstein in irgendeiner Art nutzen möchten, Ihr 
Interesse zu bekunden. Dies sollte mit konkreten 
Vorstellungen und Angaben (z.B. wie, wann, in 
welchem Rhythmus) untersetzt sein. 
Bitte arbeiten Sie die Angaben unbedingt bis spä-
testens 16. September 2009 der Stadtverwaltung 
zu. 

 
Eintragungen beim Standesamt Frauenstein 
im Monat Juli  
 

Sterbefälle:  0 
Eheschließungen: 2  
Geburten:  5   
 

�� ���� �� �� ���� �� ��		 �� 

�� �� ����

 �� �� �� �� 

�� ��

 ������ 

���� �� �� 

�� ������ �� �� �� 

 

�� �� �� �� 

 

���� ���� 

�� �� ��
�� ���� �� �� �� ��

 �� �� ���� �� �� �� �� �� ������ ������ �� ���� 

 ���� �� 

 �� �� ���� �� �� 

 �� �� �� �� ��������
 

in Frauenstein, StT Burkersdorf 
 

der Mutti Mandy Reichel  
und Sohn Tom, geb. am 4.Juli 2009 
 

den Eltern Kai & Anke Schwarz  
und Tochter Frida,  geb. am 20. Juli 2009 
 

der Mutti Peggy Müller  
und Tochter Lilly, geb. am 27. Juli 2009 
 

in Frauenstein, StT Dittersbach 
 

den Eltern Lutz & Sandra Göpfert  
und Tochter Sarah,  geb. am 24. Juli 2009 
 

in Frauenstein 
 

der Mutti Petra Hänig  
und Sohn Gabriel, geb. am 29. Juli 2009 
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Beginn der öffentlichen Bekanntmachungen  
 

1.) Beschlüsse der 1. Sitzung des Stadtrates Frauen stein vom 03.08.2009  
- öffentliche Sitzung  - 
 

01/01/09 Feststellung von Hinderungsgründen nach § 32 SächsGemO 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein stellt in seiner 1. Sitzung am 03.08.2009 fest, dass keine Hinderungsgründe 
nach § 32 Abs. 1 SächsGemO vorliegen. Jedes gewählte Mitglied und auch die Ersatzpersonen können im 
Stadtrat mitwirken. 
 

Abstimmergebnis  
Beschluss mit   15 Ja-,  0 Nein-Stimmen,  0 Stimmenthaltung 
 

02/01/09 Bestellung des 1. Stellvertreters des Bürg ermeisters 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 1. Sitzung am 03.08.2009, nach erfolgter geheimer Wahl  
Herrn Thilo Mielke  als 1. Stellvertreter des Bürgermeisters zu bestellen. 
 

Abstimmergebnis  
Beschluss mit   15 Ja-,  0 Nein-Stimmen,  0 Stimmenthaltung 
 

03/01/09 Bestellung des 2. Stellvertreters des Bürg ermeisters 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 1. Sitzung am 03.08.2009, nach erfolgter geheimer Wahl    
Herrn Roland Martin als 2. Stellvertreter des Bürgermeisters zu bestellen. 
 

Abstimmergebnis  
Beschluss mit   15 Ja-,  0 Nein-Stimmen,  0 Stimmenthaltung 
 

04/01/09 Bestellung Verwaltungsausschuss (VA) 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 1. Sitzung am 03.08.2009 die widerrufliche Bestellung der 
Mitglieder und Stellvertreter des Verwaltungsausschusses: 
 

Vorsitzender: Hentschel, Reiner - Bürgermeister 
 

Mitglieder:       Stellvertreter: 
1. Mielke, Thilo   Stellv. Vors.   Dienel, René 
2. Grohmann, Katrin      Dr. Kühne, Wulf-Dietrich 
3. Heinrich, Peter      Dr. Porezag, Volkmar 
4. Kaden, Lutz       Schmidtchen, Maik 
5. Niese, Harald      Richter, Harald 
6. Preußler, Volker      Martin, Roland 
 

Abstimmergebnis  
Beschluss mit   15 Ja-,  0 Nein-Stimmen,  0 Stimmenthaltung 
 

05/01/09 Bestellung Technischer Ausschuss (TA) 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 1. Sitzung am 03.08.2009 die widerrufliche Bestellung der 
Mitglieder und Stellvertreter sowie die Berufung beratender Mitglieder des Technischen Ausschusses: 
 

Vorsitzender: Hentschel, Reiner - Bürgermeister 
 

Mitglieder:       Stellvertreter: 
1. Martin, Roland   Stellv. Vors.  Kaden, Lutz 
2. Dienel, René       Schreiter, Ulf 
3. Glaßer, Christian      Schmidtchen, Maik 
4. Dr. Kühne, Wulf-Dietrich     Mielke, Thilo 
5. Dr. Porezag, Volkmar     Heinrich, Peter 
6. Richter, Harald      Niese, Harald 
 

Beratende Mitglieder:    

   Göhler, Rita   Nassau 
 

Abstimmergebnis  
Beschluss mit   15 Ja-,  0 Nein-Stimmen,  0 Stimmenthaltung 
 

Beschlussvorschlag  
06/01/09 Bestellung Kulturausschuss (KA) 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 1. Sitzung am 03.08.2009 die widerrufliche Bestellung der 
Mitglieder und ihrer Stellvertreter sowie die Berufung beratender Mitglieder des Kulturausschusses: 
 

Vorsitzender: Hentschel, Reiner - Bürgermeister 
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Mitglieder:       Stellvertreter: 
1. Richter, Harald  Stellv. Vors.   Grohmann, Katrin 
2. Hantzsch, Tomy      Glaßer, Christian 
3. Schmidtchen, Maik      Preußler, Volker 
4. Schreiter, Ulf       Dr. Kühne, Wulf-Dietrich 
 

Beratende Mitglieder: 

Becker, Anja   Dittersbach 
 

Abstimmergebnis  
Beschluss mit   15 Ja-,  0 Nein-Stimmen,  0 Stimmenthaltung 
 

07/01/09 Wahl Vertreter und Stellvertreter für den AZV „Muldental“ 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein wählt in seiner 1. Sitzung am 03.08.2009 folgende Mitglieder als Vertreter und 
Stellvertreter der Stadt in der Verbandsversammlung des AZV „Muldental“: 

Abstimmergebnis 
 

Vertreter:  Herr Horst Schneider 15 Ja-,  0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltung 
Stellvertreter: Herr Harald Niese 15 Ja-,  0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltung 
 

08/01/09 Sitzungsplan des Stadtrates August bis Dez ember 2009  
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 1. Sitzung am 03.08.2009 den Sitzungsplan August bis 
Dezember 2009 mit folgenden Regelungen und Terminen: 
1. Die Sitzungen des Stadtrates finden in der Regel am 1. Montag im Monat statt. 
2. Die Sitzungen der Ausschüsse finden in der Regel bei Bedarf wie folgt statt: 
 VA  2. Montag im Monat, 
 KA  3. Montag im Monat, 
 TA  4. Montag im Monat. 
3. Sondersitzungen und Klausurtagungen werden bei Bedarf bekannt gegeben. 
4. Termine und Orte: 
    Abkürzungen für die Ortsnamen: Burkersdorf B, Dittersbach D, Frauenstein F, Kleinbobritzsch K, Nassau N. 
 

 SR  VA  KA  TA   Ort 
 

 03.08.  10.08.  17.08.  24.08.   B 
 07.09.  14.09.  21.09.  28.09.   D 
 07.10.  12.10.  19.10.  26.10.   N 
 02.11.  09.11.  16.11.  23.11.   F 
 07.12.  14.12      -  21.12.   K. 
 

Abstimmergebnis  
Beschluss mit   15 Ja-,  0 Nein-Stimmen,  0 Stimmenthaltung 
 

09/01/09 Feststellung Jahresabschluss 2008 sowie La gebericht der WGF 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 1. Sitzung am 03.08.2009 die Feststellung des 
Jahresabschlusses 2008 sowie den Lagebericht der WGF Frauenstein. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, diesen Beschluss in der Gesellschafterversammlung zu vollziehen. 
 

Abstimmergebnis  
Beschluss mit   15 Ja-,  0 Nein-Stimmen,  0 Stimmenthaltungen 
 

10/01/09 Entlastung Geschäftsführerin der WGF 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 1. Sitzung am 03.08.2009 die Entlastung der 
Geschäftsführerin der WGF Frauenstein, Frau Renate Zimmermann, für das Geschäftsjahr 2008. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, diesen Beschluss in der Gesellschafterversammlung zu vollziehen. 
 

Abstimmergebnis  
Beschluss mit   15 Ja-,  0 Nein-Stimmen,  0 Stimmenthaltungen 
 

11/01/09 Sanierung der Zufahrt und Vorplatz Kinderg arten und Schule Burkersdorf 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 1. Sitzung am 03.08.2009 die Sanierung des Vorplatzes 
des Kindergartens und der Schule Burkersdorf mit der Zufahrt zu realisieren. Der finanzielle Rahmen darf 
entsprechend vorliegender ersten Kostenschätzung 27.000,00 € nicht überschreiten. 
Der Bürgermeister und die Verwaltung werden beauftragt und ermächtigt, die weiteren Schritte zur Sanierung zu 
vollziehen.  
Die überplanmäßige Ausgabe im Verwaltungshaushalt (VwH), Haushaltstelle (Hst) 6300.5131, 
soll aus den laufenden Einnahmen des VwH finanziert werden. 
 

Abstimmergebnis  
Beschluss mit   15 Ja-,  0 Nein-Stimmen,  0 Stimmenthaltung 
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Bekanntmachung 
 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum  
17. Deutschen Bundestag am 27. September 2009 
 

1.  Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde - die Wahlbezirke der Gemeinde 
 
Frauenstein 
 
wird in der Zeit vom 

20. Tag vor der Wahl 
 

07.09.2009 
 
bis 

16. Tag vor der Wahl 
 

11.09.2009 
 
während der allgemeinen Öffnungszeiten 1) 

Ort der Einsichtnahme 
 

im Rathaus Frauenstein, Meldebehörde, Zimmer Nr. 28-01 
Markt 28, 09623 Frauenstein 

2) 

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vorschriften der Landesmeldegesetze 
eingetragen ist. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich. 3) 

 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 

20. Tag vor der Wahl 
 

07.09.2009 
 
bis 

 
zum 

16. Tag vor der Wahl 
 

11.09.2009 
 
, spätestens am 

16. Tag vor der Wahl 
 

11.09.2009 
 

bis 
 
12.00 

 
Uhr, bei der Gemeindebehörde 4) 

Rathaus, Meldebehörde, Zimmer Nr. 28-01, Markt 28, 09623 Frauenstein 
 

       Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 

21. Tag vor der Wahl 
 

06.09.2009 
    eine Wahlbenachrichtigung.  
 

    Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das   
 Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 

    Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen    
    Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
Nummer und Name 
 

162  Mittelsachsen 
    durch Stimmabgabe  in einem beliebigen Wahlraum  (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
 

oder durch Briefwahl  teilnehmen. 
 

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 

5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener  Wahlberechtigter, 
 
 
 

5.2  ein nicht  in das Wählerverzeichnis eingetragener  Wahlberechtigter, 
 

 a)    wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver- 
 
zeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 

21. Tag vor der Wahl 
 

06.09.2009 
 
) oder die Einspruchs- 

frist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum  
16. Tag vor der Wahl 
 

11.09.2009 
 
) versäumt hat, 
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b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden 
ist, 

 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

 
       Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 

2. Tag vor der Wahl 
 

25.09.2009 
 
18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 

 

Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumen-
tierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. 
 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden. 

 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen. 

 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht  nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief- 

umschlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich 

von 5)  
 
der Deutschen Post AG 

 
unentgeltlich befördert. 
 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

Ort, Datum 

 
Frauenstein, 18.08.2009 

Die Gemeindebehörde 
 
Hentschel 
Bürgermeister 

 
1) Wenn andere Zeiten bestimmt sind, diese angeben. 
2) Wenn mehrere Einsichtsstellen eingerichtet sind, diese und die ihnen zugeteilten Ortsteile oder dgl. oder die Nummern der 

Wahlbezirke angeben. 
3) Nicht Zutreffendes streichen. 
4) Dienststelle, Gebäude und Zimmer angeben. 
5)  Gemäß § 36 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes amtlicht bekanntgemachtes Postunternehmen einsetzen. 
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Anlage 27  (zu § 48 Abs. 1 BWO) 
 

Wahlbekanntmachung 
 

1. Am 27. September 2009 findet die Wahl zum 17. Deuts chen Bundestag statt.  
   Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  1) 
 

2. Die Gemeinde 2) bildet einen Wahlbezirk.  
 
    Der Wahlraum wird in  

 
 

 
eingerichtet.  

 
    Die Gemeinde 3) ist in folgende  

Zahl 
 

6 

 
Wahlbezirke eingeteilt: 

 

Wahlbezirk 
Abgrenzung des 

Wahlbezirks 
Lage des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, Zimmer-Nr.) 

200 
 
 
201 
 
 
202 
 
 
203 
 
 
204 
 
 
914 

 
Frauenstein 
 
 
Stadtteil Burkersdorf 
 
 
Stadtteil Dittersbach 
 
 
Stadtteil Kleinbobritzsch 
 
 
Stadtteil Nassau 
 
 
Briefwahlbezirk 
 

Schulungsraum Feuerwehrdepot, 
Saydaer Str. 4 
 
ehem. Grundschule,  
Frauensteiner Str. 110 
 
Versammlungsraum Mehrzweckhalle, 
Bergstr. 13 A 
 
Jägerzimmer Hotel „ Zum Fürstenthal“, 
Freitaler Str. 18 
 
ehem. Grundschule, 
Schulweg 10 
 
Rathaus Frauenstein, Markt 28 

 
Die Gemeinde 4) ist in 

Zahl 
 

5 

 
allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. 5) 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
  
       vom 

Datum 
 

24.08.2009 
 
bis 

Datum 
 

06.09.2009 
 

übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu 
wählen hat. Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorstände tritt/treten zur Ermittlung des 

 
       Briefwahlergebnisses um 

 
 

17.00 
 
Uhr in 

 
Rathaus Frauenstein, Zimmer 28-08 
 

       zusammen. 
 

3.    Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er  
       eingetragen ist. 

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung  und ihren Personalausweis  oder Reisepass  zur Wahl 
mitzubringen. 

 

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln . Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 

 

Jeder Wähler hat eine Erststimme  und eine Zweitstimme . 
 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck  die Namen der Bewerber der zugelassenen 
Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, 
bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung, 
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b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck  die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der 
zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 

 Der Wähler gibt 
 

 seine Erststimme  in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

 

 und seine Zweitstimme  in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 
 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. 

 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, 

 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk  dieses Wahlkreises oder 
 

b) durch Briefwahl 
 

teilnehmen. 
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des 
Bundeswahlgesetzes). 

 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 

 

 
 

 
 

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
 

Frauenstein, 25.08.2009 
 
 
Hentschel, Bürgermeister     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ort, Datum 

Frauenstein, 18.08.2009 
 
 

Die Gemeindebehörde 
 
Hentschel 
Bürgermeister 

1) Bei abweichender Festsetzung der Wahlzeit durch den Landeswahlleiter ist die festgesetzte Wahlzeit einzusetzen. 
2) Für Gemeinden, die nur einen Wahlbezirk bilden. 
3) Für Gemeinden, die in wenige Wahlbezirke eingeteilt sind. 
4) Für Gemeinden, die in eine größere Zahl von Wahlbezirken eingeteilt sind. 
5) Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, sind diese einzeln aufzuführen. 
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Öffentliche Sitzungen  
 

2. Sitzung des Stadtrates Frauenstein  
 

Termin: 07.09.2009, 19.30 Uhr 
 

Ort: Dittersbach, Mehrzweckhalle, Bergstr. 13a 
 

Vorläufige Tagesordnung:  
 

- öffentliche Sitzung - 
  1.   Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung 
  2.   Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und 

Beschlussfähigkeit  
  3.   Vorstellung und Verpflichtung eines Mitgliedes 

des Stadtrates 
  4.   Protokollkontrolle 
  5.   Informationen der Stadtverwaltung 
  6.  Fragestunde 
  7.  Darstellung eines Forschungs- und Entwick- 

lungsvorhabens in Zusammenarbeit mit dem 
Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie Sachsen 

  8.  Beratung zu Personalangelegenheiten 
  9.  Beschlussfassung zu Personalangelegenheiten 
10. Sonstiges 
 
- Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Beratung 
statt. - 
 
1. Sitzung Verwaltungsausschuss des  
    Stadtrates Frauenstein  
 

Termin: 14.09.2009, 19.30 Uhr 
 

Ort: Dittersbach, Mehrzweckhalle, Bergstr. 13a 
 

Vorläufige Tagesordnung:  

- öffentliche Beratung - 

1. Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung 
2. Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und  
    Beschlussfähigkeit 
3. Protokollkontrolle 
4. Beratung zu Betriebskostenabrechungen Turnhallen 
5. Informationen 
6. Fragestunde 
7. Beschlussfassungen zu Anträgen 
8. Sonstiges 
 

 
 
 

 

1. Sitzung Kulturausschuss des Stadtrates  
      Frauenstein  
 

Termin: 21.09.2009, 19.30 Uhr 
 

Ort: Dittersbach, Mehrzweckhalle, Bergstr. 13a 
 

Vorläufige Tagesordnung:  

- öffentliche Beratung - 

  1. Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung 
  2. Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und   
      Beschlussfähigkeit 
  3. Protokollkontrolle 
  4. Beratung zur Eröffnungsveranstaltung und  
      Namensgebung Turnhalle Frauenstein 
  5. Beratung zu Nutzungszeiten Turnhalle Frauenstein 
  6. Diskussion Entwicklungskonzept Frauenstein 
  7. Informationen 
  8. Fragestunde 
  9. Sonstiges 

 

2. Sitzung Technischer Ausschuss des 
Stadtrates Frauenstein  
 

Termin: 28.09.2009, 19.30 Uhr 
 

Ort: Dittersbach, Mehrzweckhalle, Bergstr. 13a 
 

Vorläufige Tagesordnung:  

- öffentliche Beratung - 

1. Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung 
2. Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und   
    Beschlussfähigkeit 
3. Protokollkontrolle 
4. Informationen Neubau Turnhalle Frauenstein 
5. Informationen 
6. Fragestunde 
7. Beschlussfassungen zu Anträgen 
8. Sonstiges 

 
Hinweise zu den Sitzungen: 
Die Tagesordnung wird jeweils durch Anschlag an den 
Verkündungstafeln ortsüblich bekannt gegeben. Sie kann 
gemäß § 2 Abs. 1 Geschäftsordnung um Verhandlungs-
gegenstände, die als Eilfälle im Sinne von § 36 Abs. 4 Satz 2 
SächsGemO anzusehen sind, erweitert werden. 
 
Hentschel, Bürgermeister 

 
Impressum  „Frauensteiner Anzeiger“  - Amts- und Mi tteilungsblatt der Stadt Frauenstein        
      Herausgeber:    Stadtverwaltung Frauenstein, Markt 28,   09623 Frauenstein,    Tel. 037326/8380,  Fax 83819 
  Internet:   www.frauenstein.com,  E-Mail: fva.frauenstein@freenet.de 
                (Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente)  
    Verantwortlich für:  - amtlichen Teil :     Herr Hentschel, Bürgermeister 
       - redaktionellen Teil, Anzeigen, Satz :  Frau Börnert     Tel. 037326/83823 
       - Kassierung :       Frau Scharfenstein   Tel. 037326/83817   
  Anzeigenpreise:   Privatanzeigen 0,30 €/cm² Gewerbeanzeigen 0,40 €/cm² 

    Vertrieb:      City-Post Freiberg GmbH  
     Bezugsbedingungen:  Jahresabonnement: 9,00 €;   Freiverkauf:  1,00 € / Ausgabe 
  Anmeldungen zum Bezug bzw. der Kauf des Amtsblattes sind zu den Sprechzeiten in der Stadtverwaltung möglich. 
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Sprechzeiten im September 2009  
 

Bürgermeister, Ortspolizeibehörde   dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
      donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr 
 

Sekretariat, Allgemeine Verwaltung   dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
      donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr 
      freitags   9.00 - 11.30 Uhr 
 

Amtsleiterin Finanzen/Verwaltung,   dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
Vom 21.09. bis 25.09.2009 befindet sich die Amtsleiterin, Frau Kern, im Urlaub. Während der Abwesenheit wird sie 
vom Bürgermeister vertreten. Sprechzeiten werden in dieser Zeit keine durchgeführt. 
 

Stadtkasse, Personal     dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
      donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr 
      freitags   9.00 - 11.30 Uhr 
 

Steueramt, Gewerbeamt    dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
      donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr 
      freitags   9.00 - 11.30 Uhr 
 

Liegenschaften, Pacht,   dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
Soziales, Kassierung Amtsblatt  donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr 
      freitags   9.00 - 11.30 Uhr 
 

Meldebehörde, Urkundenstelle  dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
 donnerstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 

 

Standesamt      dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
 donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr 

      freitags   9.00 - 11.30 Uhr 
 

Fremdenverkehrsamt     montags  8.00 - 18.00 Uhr  
  dienstags  8.00 - 18.00 Uhr 
  mittwochs             8.00 - 18.00 Uhr 

 donnerstags  8.00 - 18.00 Uhr 
 freitags   8.00 - 18.00 Uhr 
 sonnabends            10.00 - 16.00 Uhr 
 sonntags            10.00 - 16.00 Uhr 
 

Bauamtsleiter, Umweltschutz   dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
 donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr. 

Vom 07.09. bis 11.09.2009 befindet sich der Bauamtsleiterin im Urlaub.  
 

Bauverwaltung, Abfallwirtschaft,  dienstags  9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
Marktwesen      donnerstags  9.00 - 12.00 Uhr. 
 

Weitere Sprechzeiten und Terminwünsche stimmen Sie bitte telefonisch mit uns ab. 
 

Die Rufnummern lauten:     037326 / E-Mail-Anschriften der Stadtverwaltung : 
Sekretariat, Allgemeine Verwaltung  8380  stadt.frauenstein@freenet.de  
Fax      83819 
Bürgermeister, Ortspolizei    83810  bm.frauenstein@freenet.de 
Amtsleiterin F/V, Kämmerei   83812  kern.frauenstein@freenet.de 
Bauamtsleiter, Umweltschutz   83813  schneider.frauenstein@freenet.de 
Bauverwaltung, Abfall, Marktwesen  83814  kiefel.frauenstein@freenet.de 
Liegenschaften, Pacht, Soziales  83817  scharfenstein.frauenstein@freenet.de 
Kasse      83820  kempe.frauenstein@freenet.de 
Steueramt, Gewerbeamt   83821  michel.frauenstein@freenet.de 
Meldebehörde, Urkundenstelle   83824  ulitzka.frauenstein@freenet.de 
Standesamt     83825  standesamt.frauenstein@freenet.de 
Fremdenverkehrsamt    9335  fva.frauenstein@freenet.de. 
Museum     1224, 86418 silbermannmuseum@freenet.de 
Fax      85886 
 

Hinweis zu den Öffnungs- bzw. Schließzeiten:   
Täglich bis 9.00 Uhr und mittwochs  ganztags  bleiben alle Abteilungen der Stadtverwaltung für den 
Besucherverkehr geschlossen. Ausnahmen können bei öffentlichen Auslegungsfristen gemacht werden, auf die 
besonders hingewiesen wird. 
 
Bitte beachten Sie auch den eingeschränkten Telefon dienst (nur zentr. Nr. 037326-83811) ab 31.08.2009 an 
den Montagen  (Doppik-Umstellung - siehe Seite 3, Informationen Amtsleiterin Finanzen/Verwaltung). 
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Öffentliche Bekanntmachungen Dritter  
 

1.) Pressemitteilung Staatsbetrieb 
Sachsenforst Forstbezirk Bärenfels  
       

Aktuelles für Waldbesitzer 

Borkenkäfer weiter aktiv, Holzabsatzlage im 
Moment gut, Submissionsholz  
Obwohl das kühle und feuchte Sommerwetter die 
Entwicklung der Borkenkäfer stark verzögert hat, so ist 
eine schnelle und saubere Beräumung befallener 
Bäume das Gebot der Stunde. Als tatkräftige Helfer 
stehen dafür zahlreiche regionale Forstunternehmer 
zur Verfügung.  
Auch eine, im Zusammenhang mit der Befalls-
beräumung, anstehende Pflege oder Durchforstung 
bietet sich aufgrund der derzeitigen guten Absatzlage 
der Hauptsortimente an. 
Informationen dazu sowie zu den Möglichkeiten der 
Vermarktung erhalten Sie bei Ihrem zuständigen 
Revierleiter. 
Revier Altenberg  
Herr Göbel 035056 / 23710 oder 0173 / 9616046 
(Gemeinden Altenberg, Geising, Glashütte, 
Hermsdorf/Erz., Holzhau) 
Revier Spechtshausen  
Herr Hänel 035203 / 39066 oder 0175 / 5759015 
(Gemeinden Schmiedeberg, Dippoldiswalde, Rabenau, 
Freital, Tharandt, Wilsdruff, Kreischa, Pretzschendorf, 
Hartmannsdorf)  
Der Termin der Förderantragstellung für alle im Jahr 
2010 geplanten forstlichen Maßnahmen, die nach 
Richtlinie WuF2007 förderfähig sind, ist der 
31.10.2009. Zu diesen Maßnahmen gehören Voranbau 
und Wiederaufforstung mit bestimmten Baumarten, 
Forstlicher Abfuhrwegebau, Förderung forstlicher 
Zusammenschlüsse und Vorhaben zur Förderung von 
struktureller Vielfalt und natürlichem Arteninventar. 
Informationen und Hinweise sowie Antragsformulare 
erhalten Sie bei der Sachbearbeiterin Forstförderung 
Frau Dunger 035052 / 613 215 
In der 3. Kalenderwoche 2010 wird wieder eine 
Wertholzsubmission  in der Dresdner Heide statt-
finden. Dabei wird allen Waldbesitzern die Möglichkeit 
geboten hochwertiges Holz bestimmter Baumarten 
einer breiten Schicht von Furnier- und Sägeholzkäufern 
zu präsentieren und entsprechend hohe Erlöse zu 
erzielen. 
Besonders nachgefragt werden Hölzer der Baumarten 
Stiel- und Traubeneiche, sowie Bergahorn und Ulme. 
Aber auch qualitativ hochwertige Eschen und Robinien 
erzielen ansprechende Preise. Ebenso erstklassige 
Kiefern- und Fichtenstämme. 
Die Nachfrage nach Rotbuche und Birke war in den 
vergangenen Jahren gering. 
Sollten Sie als Waldbesitzer entsprechend geeignetes 
Holz in Ihren Wäldern entdecken oder diesbezüglich 
Fragen haben, stehen Ihnen die oben genannten 
Revierleiter für Fragen oder Vor-Ort-Besichtigungen 
gern zur Verfügung.  
Die Anmeldung der Stämme muss bis Ende des 
Herbstes erfolgen, ein genauer Termin ist noch nicht 
bekannt. 
 

 
Die Mitarbeiter der Stabstelle Privat- und 
Körperschaftswald des  Forstbezirkes Bärenfels 
 

 

2.) Tagung für Waldbesitzer am 25. September 
in 08144 Voigtsgrün  
       

Der Sächsische Waldbesitzerverband e. V. vertritt die 
Interessen privater, körperschaftlicher und kirchlicher 
Waldbesitzer im Freistaat Sachsen. Dabei verfolgt der 
Verband selbst keine wirtschaftlichen Ziele. Ein wich-
tiger Teil der Verbandsarbeit ist die Information der 
Waldbesitzer zu aktuellen Themen rund um die Forst-
wirtschaft. Dafür gibt der Verband z. B. das Magazin 
„Der Sächsische Waldbesitzer“ viermal jährlich heraus. 
Dieses ist für Verbandsmitglieder kostenlos. 
Zur Information der Waldbesitzer und aller am Wald 
Interessierten speziell in Westsachsen und im Vogtland 
findet am Freitag, 25. September 2009 im Gasthof 
Voigtsgrün, Lengenfelder Straße 4, 08144 Voigtsgrün 
eine Regionaltagung statt. Beginn ist um 18:00 Uhr. 
Themen sind unter anderem die Entwicklung des 
Holzmarktes in Sachsen  und die Wertermittlung von 
Waldbeständen . Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos. Das vollständige Programm können Sie 
auf der Internetseite des Verbandes unter 
www.waldbesitzerverband.de abrufen. Für weitere 
Rückfragen steht Ihnen die Geschäftsstelle des 
Waldbesitzerverbandes unter 035203-39820 oder per 
Email unter wbv.sachsen@gmail.com zur Verfügung. 
Dr. Christof Oldenburg 
Geschäftsführer Sächsischer Waldbesitzerverband e. V. 
 
3.) Mittelsächsische Streuobsttage  
       

Der Landschaftspflegeverband „Mulde/Flöha“ e. V. 
engagiert sich seit Jahren für die Erhaltung und 
Entwicklung verschiedener Lebensräume der 
Kulturlandschaft. Dabei nehmen die Streuobstwiesen 
und auch die alten Obstbaumbestände in Hausgärten 
bzw. an Landwirtschaftswegen einen sehr hohen 
Stellenwert ein. 
In diesem Zusammenhang veranstaltet der 
Landschaftspflegeverband „Mulde/Flöha“ e. V. 

Streuobsttage am 09. und 10.10.2009 von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

in der Kartoffellager- und Handelsgenossenschaft 
Unteres Erzgebirge e.G., Am Gewerbepark 7,  09575 
Großwaltersdorf 
Hier können sie sich über die seit 2009 geltenden 
neuen Richtlinien für Fördermöglichkeiten von 
Wiesenpflege, Ergänzungspflanzungen sowie 
Neuanlage von Streuobstwiesen und Baumschnitt 
informieren. Natürlich kostenfrei, da uns die alten 
Obstbestände etwas wert sind. 
Gleichzeitig werden wir Ihnen eine Obstsorten-
ausstellung mit verschiedenen alten und neueren 
Apfel- und Birnensorten der Region präsentieren. Sie 
können sich u.a. über Lagerfähigkeit, Geschmack und 
Standortansprüche der gezeigten Sorten erkundigen 
und Bezugsmöglichkeiten für Obstbäume erfahren. 
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An beiden Tagen können Sie Ihr reifes Obst von der 
Mobilen Obstpresse gegen ein Entgelt zu ihrem 
eigenen naturtrüben Most verarbeiten lassen.  
Wenn sie diese Möglichkeit nutzen möchten, bitten wir 
sie um eine telefonische Rücksprache zu 
organisatorischen Fragen unter Tel. 037293/89989. 
Ansprechpartner: Frau Petrat 
Des Weiteren halten wir für Sie Informationen zu 
Brennereien, die spezielle Obstsorten zur Herstellung 
von Obstbränden suchen, bereit. 
Die Voraussetzung für diese Form der Verwertung ist 
natürlich, dass Sie genau wissen, welche Obstsorte 
Sie in Ihrem Garten haben. 
Deshalb haben wir für Sie am 26.09.2009 von 
10.00Uhr bis 16.00 Uhr in Schellenberg zur Land-
technikschau bei der Firma Landtechnik Nürnberger, 
Augustusburger Straße 3, OT Schellenberg, 09573 
Leubsdorf eine Obstsortenbestimmung organisiert. Ein 
Pomologe bestimmt an diesem Tag die Sorten Ihrer 
Äpfel und Birnen kostenfrei. Sie sollten 3 - 5 Früchte 
pro Baum zur Bestimmung vorlegen. 
Wir laden Sie sehr herzlich ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen zu unseren Veranstaltungen.  
Infos erhalten Sie ebenfalls unter Tel. 037293/89989 
oder direkt beim Landschaftspflegeverband 
„Mulde/Flöha“ e.V., Gränitzer Str. 8, OT 
Großwaltersdorf,  09575 Eppendorf, Lpv_Mulde-
Floeha@web.de 
 
4.) Pressemitteilung des FAMIL e.V. Pirna, 
Fotowettbewerb des FAMIL e.V. im Rahmen 
der Infobörse für Frauen  
 

Frauen, die in „Frauenuntypischen“ Berufen 
arbeiten? 
 

Kennen Sie das? Sie werden nach Ihrem Beruf 
gefragt. Nach dem Sie Ihre Berufswahl ausführlich 
erläutert haben, sagt Ihr Gegenüber: „Aha, das gibt es 
auch für Frauen?“ 
Wenn ja, dann ist der Fotowettbewerb des FAMIL 
e.V. genau das richtige für Sie. Aber auch alle anderen 
können mitmachen. 
Zeigen Sie uns mit Ihren Bildern, dass es keine 
Männerdomäne im Berufsalltag mehr gibt. Zeigen Sie 
uns, wie auch Frauen im täglichen Alltag ihren „Mann“ 
stehen. 
Mitmachen  kann jeder. 
Eingereicht werden können Papierbilder in der 
Größe18x24 cm / 20x30 cm / 30x40 cm oder 
Digitalfotos in einer Größe von 500 bis 1200 MB in den 
Formaten jpg, tif, gif (einzureichen auf einer CD-Rom). 
Es können jeweils bis zu drei Fotos eingereicht 
werden. Legen Sie bitte einen Zettel zu den 
Einsendungen mit Name, Anschrift, Telefonnummer 
und Email ein. Den Titel des Bildes bitte nicht 
vergessen. 
Teilen Sie uns bitte mit, ob die Bilder nach der 
Auswertung ohne weitere Forderungen beim FAMIL 
e.V. bleiben dürfen. 
Die Teilnehmerinnen des Wettbewerbs willigen ein, 
das dem FAMIL e.V. die Veröffentlichungsrechte für 
die eingesandten Fotos übertragen werden. 
Einsendeschluss ist der 21. Oktober 2009.  

Eine unabhängige Jury wird alle eingereichten Bilder 
bewerten. Der Rechtsweg ist dabei ausgeschlossen.  
Die schönsten Fotos werden zum Infotag 
Wiedereinstieg am 4. November 2009, 10:00 – 17:00 
Uhr, im FAMIL e.V. in Pirna ausgestellt und 
ausgezeichnet. 
Senden Sie die Bilder bitte an: FAMIL e.V., 
Schillerstraße 4, 01796 Pirna 
Der Infotag Wiedereinstieg ist Teil des Aktions-
programms Perspektive Wiedereinstieg, das vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend in Kooperation mit der Bundesagentur für 
Arbeit durchgeführt wird. Der Infotag Wiedereinstieg ist 
organisatorisch an die bundesweite Initiative Infobörse 
für Freuen gebunden. 
   Karin Meyer        Sabine Born 
(Vorstandsmitglied)  (Geschäftsführerin)
  
5.) Presseinformation  
 

Schutz und Aufmerksamkeit unserer Jüngsten 
durch Aktion „Gelbe Mützen“ für 2009er ABC-
Schützen  
Großveranstaltung zur Aktion „Sicherer Schulweg – 
hin und zurück“ der Landesverkehrswacht Sachsen 
und des ADAC Sachsen – der 1. Schulweg begann 
schon am 5. August 
 

Sie probten erfolgreich den „Ernstfall“, ein  
Vorgeschmack auf ihren ersten Weg in einen neuen 
Lebensabschnitt. Für über 100 Mädchen und Jungen 
begann der 1. Schulweg-Tag schon gestern (5. August) 
auf dem Oschatzer Neumarkt. Stellvertretend für die 
rund 32.000 neuen ABC-Schützen Sachsens bekamen 
sie die „Gelbe Mütze“. Mit dieser inzwischen bereits ins 
neunzehnte Jahr gehenden Aktion „Sicherer Schulweg 
– hin und zurück“ will die Landesverkehrswacht 
Sachsen e.V. die Kraftfahrer weiter sensibilisieren, 
gerade den jüngsten und damit gefährdetsten 
Verkehrsteilnehmern mehr Aufmerksamkeit zu widmen. 
Insgesamt wurden damit seit 1991 rund 660.000 „Gelbe 
Mützen“ „aufgesetzt“. Der Veranstaltung, an der 
Sachsens Innenminister  Dr. Albrecht Buttolo  teilnahm 
und die Schirmherrschaft übernahm, gingen in den 
vergangenen Tagen weitere in Dresden und Leipzig 
voran, die durch die Kreisverkehrswachten organisiert 
wurden.  

 
Staatsminister Dr. Albrecht Buttolo und Präsident Hartmut 
Ulbricht (Helles Jacket) überreichen die “Gelben Mützen”. 
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Obwohl die „Gelbe Mützen“ bereits seit 18 Jahren als 
Gemeinschaftsaktion existieren, an der sich auch der 
ADAC Sachsen und das Sächsische Innenministerium 
maßgeblich beteiligen, hat sich die Aktion keineswegs 
leer gelaufen oder zeigt Ermüdungserscheinungen. 
 

Petra Pulvermüller , Geschäftsführerin der 
Landesverkehrswacht Sachsen , betonte in einem 
Pressegespräch gestern (5. August), dass die 
zunehmende Fahrzeugdichte zusätzliche Gefahren für 
die schwächsten Teilnehmer im Straßenverkehr – die 
Kinder – in sich birgt. Obgleich ihre Anzahl unter den 
Unfallopfern 2008 die geringste seit vielen Jahren ist, 
sei dies nicht als Entwarnung aufzufassen oder Grund 
„sich hinterm Lenkrad zurückzulehnen und in punkto 
Sensibilität und Vorsicht auf die Bremse zu drücken“, 
zumal etwa die Hälfte der Kinder in einem Auto 
verunglückten und damit 24 Prozent mehr Kinder in 
Deutschland in Fahrzeugen starben als noch Der 
Rückgang selbst ist zu einem Großteil den in den 
letzten Jahren ständig steigenden Anstrengungen aller 
Partner zu verdanken. So gehörte z.B. das Projekt 
„Verkehrstag in Kindergärten“ zu den erfolgreichen 
Aktionen der Landesverkehrswacht und der Deutschen 
Verkehrswacht, die den Schutz der Kinder im 
Straßenverkehr in den Mittelpunkt stellten.  
 

Hartmut Ulbricht, Präsident der Landesverkehrs-
wacht Sachsen e.V. und Staatssekretär a.D., 
verdeutlichte, dass es künftig darum gehe, alle 
Generationen und vor allem auch junge Leute in den 
Altersgruppen von 16 bis 24 stärker für die verkehrs-
erzieherische Tätigkeit zu begeistern und außerdem 
dem Ehrenamt insgesamt zu mehr Ansehen zu 
verhelfen. „Jeder Bürger ist heute aufgerufen, stärker 
persönliche Verantwortung wahr zu nehmen, wenn es 
um den Schutz der jüngsten in der Gesellschaft geht“, 
betonte der Präsident. Seit 1992 sind im Durchschnitt 
jährlich ungefähr 50 Schülerlotsen und seit diesem Jahr 
rund 250 Schulweghelfer in Sachsen für mehr 
Verkehrssicherheit im Einsatz.  
 

Solche bewährte Maßnahmen und Veranstaltungen wie 
die „Gelbe Mützen“ zum Schulanfang sowie 
„Schülerlotsen und Schulweghelfer“ sollen mit vielen 
neuen Ideen umgesetzt werden. Dazu gehört z.B. ein 
Projekt mit Berufsschulen, das u.a. jeweils einen „Tag 
der Verkehrssicherheit“ in den beteiligten Berufsschulen 
vorsieht und die Partner der Verkehrswachten wie TÜV 
und DEKRA in die geplanten Großveranstaltungen 
einbinden wird. 
  

Peter Kühnrich 
 

Weitere Informationen über: 
Medienbüro Peter Kühnrich – Tel. 0351-4962553  
Fax.0351-4962556, E-mail: MedienKuehnrich@aol.com  
 
6.) Rettungshubschrauber Christoph 38 
braucht Ihre Unterstützung  
 

Seit Januar 2006 betreibt die DRF Luftrettung die 
Station in Dresden  am  Dresdner Flughafen .  
Überall, wo im Umkreis von 70 km Luftlinie schnelle 
medizinische  Hilfe erforderlich ist, kann das Team vom 
Christoph 38 innerhalb von 20 Minuten zur Stelle sein. 
 

 
 
Die DRF Luftrettung wurde 1972 gegründet, betreibt 
heute 42 Luftrettungszentren mit über 50 Rettungs-
hubschraubern und drei Ambulanzflugzeugen.  
Allein im Jahr 2008 war die DRF Luftrettung über 
40.000 Mal im Einsatz. 
Jeder Betroffene  in Deutschland hat Anspruch auf 
einen Rettungshubschraubereinsatz, wenn dies 
erforderlich ist.  
Jedoch wissen nur die wenigsten, dass die 
entstehenden Gesamtkosten der DRF Luftrettung nicht 
komplett von den Krankenkassen getragen werden. 
Rund ein Viertel der Gesamtkosten muss die DRF 
Luftrettung selbst tragen.   
 

Es wird daher informiert, dass die DRF- Mitarbeiter  
Sandro Erdmann, Franziska Reuter, Sara Krase-
mann, André Erdmann, Mirko Lein und David 
Paweletz in den nächsten Wochen hier in der 
Region von Tür zu Tür gehen, um über die Arbeit 
der DRF zu informieren und um Förderbeiträge zu 
bitten. 
Die DRF-Mitarbeiter sammeln an den Haustüren 
kein Geld. Sie tragen alle Dienstkleidung und 
können sich ausweisen. 
 

Mit freundlichen Grüßen Ihr DRF-Team 
 
7.) Information des AZV „Muldental“:  
 

Der AZV „Muldental“ möchte alle seine Kunden mit 
dezentraler Abwasseranlage (Kleinkläranlagen etc.), 
die noch nicht im Jahr 2009 die Inhalte Ihrer Anlagen 
entsorgen lassen haben, an die jährliche 
Entsorgungspflicht  erinnern. 
Bitte melden Sie Ihre Entleerung direkt bei unserem 
Entsorgungsunternehmen der Transport- und 
Dienstleistungsgesellschaft Lommatzsch GmbH an: 
  Telefon:       035244 4840 
  wochentags 6:30 bis 18:00 Uhr. 
 

Eine individuelle  Verbringung von Fäkalien, z. B. zur 
Düngung von Wiesen/Feldern, oder eine Abfuhr durch 
ein anderes Unternehmen, z.B. Agrargenossenschaft, 
ist nicht erlaubt .  
Der jährliche Abfuhrrhythmus wird vom AZV 
„Muldental“ überprüft und kann bei Nichteinhaltung zu 
einem Ordnungswidrigkeitverfahren führen. 
Gerne können Sie uns für Fragen unter 03731 203009-0 
erreichen. 
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   Arztbereitschaft 
 

   Mo, Die, Do   von 19:00 - 7:00 Uhr darauff. Tag 
  Mi                       von 14:00 - 7:00 Uhr   „            
Wochenende ab Frei         von 14:00 - 7:00 Uhr Mo  
vom Vorabend eines  
Feiertages                 von 19:00 - 7:00 Uhr darauff. Tag 
 

Dienstbereich:   Frauenstein, Kleinbobritzsch, 
Burkersdorf, Dittersbach,   
Ärztlichen Bereitschaftsdienst über die 
Rettungsleitstelle Freiberg Tel.  03731 / 19222 
 

Dienstbereich: Nassau   

01.09. Herr Huster   Tel. 0162/1632194 
02.09. Herr DM   Gehrhardt Tel. 037320/9724 
03.09. Frau Dr.    Mende Tel. 037327/1430 
04.09.   Frau DM   Kopra  Tel. 037365/61000 
05.09. Frau DM   Kopra 
06.09. Frau DM   Kopra 
07.09. Herr Huster 
08.09.  Frau Dr.    Mende 
09.09.  Frau DM   Werner Tel. 037320/1658 
10.09.   Herr DM   Gehrhardt 
11.09.   Frau DM   Wermke  Tel. 037327/1453 
12.09.  Frau DM   Wermke 
13.09.  Frau DM   Wermke 
14.09.  Frau Dr.    Mende 
15.09.   Herr Huster 
16.09.  Frau DM   Werner 
17.09.  Herr Huster 
18.09.   Herr DM   Gehrhardt 

19.09.  Herr DM   Gehrhardt 
20.09.  Herr DM   Gehrhardt 
21.09.   Frau DM   Kopra 
22.09.  Frau Dr.    Mende 
23.09.  Herr Mende  Tel. 037327/1222 
24.09.  Herr Huster 
25.09.  Frau DM   Werner 
26.09.   Frau DM   Werner 
27.09  Frau DM   Werner 
28.09.   Frau Dr.    Mende 
29.09. Frau DM   Wermke 
30.09. Herr Mende 
 

Rettungsdienst:  
 

Notruf                      112 
Rettungsleitstelle Dippoldiswalde 03504/19222 
Rettungsleitstelle Freiberg  03731/19222 
Rettungswache Frauenstein  037326/1220 
 

Häusliche Krankenpflege : 
 

Diakonie-Sozialstation Schmiedeberg  
Die Schwestern erreichen Sie rund um die Uhr unter 
Telefon 035052/25234 
 

Pflegedienst Gudrun Memmel, Nassau 
Die Schwestern erreichen unter Telefon 037327/83380 
 

Apothekendienst 
Bitte beachten Sie die Hinweise zum  Notdienst in 
der Freien Presse.  

 
 

  Zahnärztlicher Notdienst  
  Samstag     von       9.00 - 10.00 Uhr    sonn- u . feiertags    von     10.00 - 11.00 Uhr 

Zahnärztlicher Notfalldienst in Sachsen im Internet : www.zahnaerzte-in-sachsen.de  
 

05.09.2009, 09:00 - 10:00 Uhr 

06.09.2009, 10:00 - 11:00 Uhr 
Dipl.-Stom. Gisa Horn 

W.-Külz-Str. 12/4, 09618 Brand-Erbisdorf  
Tel.: 037322/42523 

12.09.2009, 09:00 - 10:00 Uhr 

13.09.2009, 10:00 - 11:00 Uhr 
Dipl.Stom. Christel Jänig & 
Dipl.Stom. Michael Jänig 

Gartenweg 8, 09618 Brand-Erbisdorf  
Tel.: 037322/2735 

19.09.2009, 09:00 - 10:00 Uhr 

20.09.2009, 10:00 - 11:00 Uhr 
Dr. Michael Gabsdiel 

Str. z. Neubaugebiet 2a, 09619 Mulda  
Tel.: 037320/1278 o. 0174/2758654 

26.09.2009, 09:00 - 10:00 Uhr 

27.09.2009, 10:00 - 11:00 Uhr 
ZÄ Ines Kleemann 

Dresdner Str. 53 09619 Sayda 
Tel.: 037365/61666 

Müll - Termine September 2009  
 Frauenstein / Dittersbach / Kleinbobritzsch / Nass au / Burkersdorf:            09. u. 23.09.2009   
 

Entsorgung der gelben Wertstoffsäcke:  
 Frauenstein / Kleinbobritzsch / Dittersbach / Nass au / Burkersdorf:  07. u. 21.09.2009 
          

Papierentsorgung (Blaue Tonne):  
 Frauenstein / Kleinbobritzsch / Dittersbach / Nass au:                                              09.09.2009 
 Burkersdorf:                                                     10.09.2009    
 

Entsorgung von Problemstoffen  
01.09.2009    8.00 Uhr bis   8.30 Uhr Dittersbach, Trögers Scheune 
02.09.2009  10.00 Uhr bis 10.30 Uhr Nassau, Parkpla tz Verkaufsstelle Blichmann 
02.09.2009  11.00 Uhr bis 12.00 Uhr Frauenstein, Am  ehem. Bahnhof 
02.09.2009  12.45 Uhr bis 13.15 Uhr Kleinbobritzsch , Standplatz Wertstoffcontainer 
02.09.2009  13.45 Uhr bis 14.30 Uhr Burkersdorf, Fr auensteiner Str. 75 
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in Frauenstein 
01.09.09  Geißler, Dieter  70 
02.09.09  Ullmann, Werner  86 
03.09.09  Lischke, Irmgard  77   
03.09.09  Krowke,  Maria  77 
08.09.09  Reuther,  Ehrenfried 74 
09.09.09  Altwein,  Elfriede  89  
09.09.09  Till,  Katharina 73 
09.09.09  Schmieder, Günter  71  
10.09.09  Löscher, Eberhard 70 
11.09.09  Börner,  Dorothea 80 
12.09.09  Weichelt,  Hilda  87  
13.09.09  Thiel,  Gertrud  80 
13.09.09  Gebhardt, Hans-Jürgen 72 
14.09.09  Fuchs, Ursula  75  
15.09.09  Lippmann,  Elfriede  82 
15.09.09  Göhler, Johanna 87 
21.09.09  Zeidler, Joachim 77 
22.09.09  Schröter, Waltraud 74  
26.09.09  Schneider, Dolly  82 
30.09.09  Walzog, Heinz  81 
 

in Burkersdorf     
01.09.09  Böhme,  Erika  78 
03.09.09  Schimpke,  Friedrich 76 
11.09.09  Bernd, Karl  77 
11.09.09  Blumrodt, Hannelore 71 
11.09.09  Wetzel, Gudrun  71 
13.09.09  Stoisch, Maria  76 
16.09.09  Rothe, Ursula  79 
17.09.09  Böhme, Helmut  83 
18.09.09  Buchert,  Ursula  75  
21.09.09  Buchert, Günter  75 
21.09.09  Kröhnert, Inge  77 
21.09.09  Kempe, Elfriede  82 
23.09.09  Goltzsche, Ilse  89 
 

in Dittersbach  
04.09.09  Dienel, Ursula  70 
15.09.09  Pätzold, Ingeburg 76 
23.09.09  Schulz, Werner  78 
23.09.09  Niese, Gerda  84 
29.09.09  Niese, Winfried 85 
 

in Kleinbobritzsch  
08.09.09  Winkler, Edda  70 
10.09.09  Dietrich, Edith  76 
11.09.09  Dämmig, Annelies 88 
20.09.09  Braun, Christa   74 
27.09.09  Kempe, Helfried  79 
 

in Nassau 
01.09.09  Dittrich,       Ilse  90 
03.09.09  Koch,  Ursula  72 
04.09.09  Wiczorek, Edith  73 
05.09.09  Dittrich, Erich  92 
08.09.09  Rudolph, Vera  70 
09.09.09  Fink,  Joachim 75 
15.09.09  Rudolph, Günter  73 
16.09.09  Mende,  Irmgard  83 
18.09.09  Thomas, Marianne 77 
23.09.09  Böhme, Isolde  73 
23.09.09  Kühn,  Käthe  76 
26.09.09  Straßburger, Hilde  82 
27.09.09  Hebert, Lore  74 
29.09.09  Börner, Roland  74 
29.09.09  Gola,  Lutz  74 
30.09.09  Heinig, Marianne 81 

 

Liebe Wanderfreunde! 
 

Die September-Wanderung findet im Raum Burkers-
dorf statt, mit Einkehr in der Kröhnertmühle.  
 

Treffpunkt:  
Mittwoch, den 9. September 2009 

 um 13.30 Uhr mit PKW  
an der ehemaligen Schule 

 

Schönes Wetter und „Gut Schritt“  
wünschen die Organisatoren Polster und Nagel. 
 
 
 

 
Liebe Wanderfreunde! 

Der September wartet mit einer Wanderung  
in die nähere Umgebung auf uns. 

Wir starten am Mittwoch, dem 16.09.09, 14.00 Uhr  
am ehemaligen Ambu über Kohlstatt, an der Gimmlitz 
entlang zur Vorsperre und weiter zur Einkehr in den 

„Gasthof Krebs“ Burkersdorf. 
Zurück bringt uns 17.00 Uhr der Linienbus. 

Auf eine schöne Tour mit zahlreichen Wanderfreunden 
hoffen mit „Gut Schritt“ 

eure Organisatoren Arnold und Schmid 
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Deshalb gönnen Sie sich diese Pause und fahren mit 
nach Freiberg in die Ausstellung „Terra Mineralia“ im 

Schloß Freudenstein. 
Es ist die 2. Halbtagesfahrt, zu der wir Sie, liebe 

Seniorinnen und Senioren, herzlich einladen.  
Termin: am Mittwoch, dem 23. September 
Ablauf: 12.15 Uhr  Abfahrt ab Markt Frauenstein 
 13.00-14.30 Uhr Führungen (gestaffelt) 
 14.30 Uhr  Kaffeetrinken (Cafeteria im Schloß) 
       bis 16.30 Uhr  freie Zeit zum Bummeln 
 17.00Uhr   Rückfahrt 
Der Unkostenbeitrag (Fahrt, Eintritt, Kaffeetrinken) 
beträgt für Mitglieder 12,00 €   /  für Gäste  15,00 €. 
Wir bitten Sie, sich bis spätestens 10.09. telefonisch bei 
A. Moderegger (Tel. 9378) oder  B. Gabriel (Tel. 9522) 
zu melden und freuen uns auf eine rege Beteiligung. 
R. Lorenz        
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